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Vereinsgründung zur Förderung  
von Volksentscheiden 
 

VOTUM e.V. soll bundesweite Plattform  
für 3-stufiges Verfahren werden 
 
 
Am 9. November 2011 wurde von sieben parteilosen Bürgern der 
Verein VOTUM (Verein für Offenheit, Transparenz Und Meinungs-
freiheit) gegründet.  
 
Ziel von VOTUM e.V. ist, dem Willen des Volkes eine Stimme zu 
geben. Unter dem Namen VOTUM soll eine Organisation aufge-
baut werden, die freie, öffentliche Diskussionen über Gesetze för-
dert, um die heutigen politischen Probleme gerechter, menschli-
cher und umweltfreundlicher zu lösen.  
 
Als Plattform zur Realisierung von bundesweiten Volksentschei-
den will VOTUM allgemeine, geheime und gleichberechtigte 
Volksabstimmungen verwirklichen. Dabei steht die dreistufige 
Volksgesetzgebung von Volksinitiativen, Volksbegehren und 
Volksentscheiden im Mittelpunkt. 
 
Der Vorstand besteht aus 5 Personen. Matthias Klarebach ist ers-
ter Vorsitzender, Peter Kürsteiner Stellvertreter, Heinz Pethke 
Schatzmeister, Eckhard Kochte Schriftführer und Uwe Amthauer 
Beisitzer.  
 
Die 5 Vorstandsmitglieder sind der Überzeugung, dass dem be-
stehenden parteipolitischen Apparat aufgrund von machtpoliti-
schen Interessenskonflikten es nicht möglich ist, die großen Her-
ausforderungen der heutigen Zeit im Sinne des Volkes zu lösen.  

Durch faire Volksabstimmungen gleichen sich die Machtinteressen 
aus und Lösungen werden effizienter gefunden.  

„Gemeinsam mit unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern wollen 
wir Verantwortung für das Ganze mit übernehmen und Lösungen 
zum Beispiel für mehr Steuergerechtigkeit, ein stabiles Finanzwe-
sen, Umweltschutz, Bildungswesen, etc. finden!“, so der erste 
Vorsitzende Matthias Klarebach.   

 

Der 9. November wurde bewusst als Gründungstag gewählt, weil 
dieser von vielen Historikern als „der Schicksalstag der Deut-
schen“ angesehen wird:  

VOTUM e. V. 
 
V erein für  
O ffenheit,  
T ransparenz  
U nd  
M einungsfreiheit 



Am 9. November sind unter anderen folgende Ereignisse doku-
mentiert:  

- 1848 wurde der Streiter für Selbstbestimmung, Freiheit und 
wirkliche Demokratie, Robert Blum, hingerichtet. 

- 1918 wurde die deutsche Republik ausgerufen. 

- 1923 putschte Hitler.   

- 1938 wurde die schlimmste Judenverfolgung begonnen. 

- 1989 wurde durch das deutsche Volk der DDR in friedlicher 
Revolution für Freiheit und Demokratie die Berliner Mauer 
überwunden.  

In Verantwortung wollen wir Zukunft direktdemokratisch gestalten.  

 

Besonders hat die Vorstandsmitglieder erfreut, dass sich bereits 
vor der Gründung Förderer und aktive Unterstützer gemeldet ha-
ben. Als nächster wichtiger Meilenstein wird die Realisierung des 
Internetauftritts angegegangen. Dieser wird als Grundlage für das 
Ermitteln der „Stimmen des Volkes“ dienen.   

Das nächste öffentliche Treffen findet statt am: 

9. Januar 2012, 19 Uhr 30 im Autohaus Amthauer, Mönchhofstra-
ße 28, 60326 Frankfurt 

 

November 2011. 

Zum Abdruck freigegeben. Belegexemplar erbeten. 
 
VOTUM e.V. 
Postfach 1330, 61118 Bad Vilbel 
www.votum.org (zukünftig) 
e-mail: info@votum.org 
 
V.i.S.d.P. Matthias Klarebach, Tel.: 0177-973-8961, Fax: 06101-
83799. 
 
 
 
 
VOTUM e.V. 
Verein für Offenheit, Transparenz Und Meinungsfreiheit.  
- Gründung am 9. November 2011 
- Mission: VOTUM gibt dem Willen des Volkes eine Stimme. 
- Vision: VOTUM ist die (anerkannte) Plattform zur Durchführung von bundesweiten 

Volksentscheiden. 
- Motto: Die Stimme des Volkes. 
- Vorstand: Matthias Klarebach (1. Vorsitzender), Peter Kürsteiner (2. Vorsitzender), 

Heinz Pethke (Schatzmeister), Eckhard Kochte (Schriftführer), Uwe Amthauer (Bei-
sitzer) 

- Anschrift: Bergstraße 98, 61118 Bad Vilbel 
- Internet: www.votum.org (zukünftig) 


